
 

 

Mehr Platz für immer mehr Kunden 
 
Das alte Jahr ging üppig zu Ende, und das 
neue beginnt ähnlich vielversprechend: 
Die Tafel Vaterstetten erhielt im 
vergangenen Advent so viele Spenden, 
„dass es uns schier überwältigt hat und 
wir uns nicht genug bedanken können“, 
erklärt Anja Pilopp (Foto). Sie organisiert 
die lokale Tafel in der Trägerschaft der 
Nachbarschaftshilfe Vaterstetten (NBH). 
Jetzt steht zudem eine räumliche  
Erweiterung an.  
In Abstimmung mit der Gemeinde 
Vaterstetten soll der Tafelladen an der 
Möschenfelder Straße neben dem 
Rathaus aufgewertet werden – durch 
einen neuen, seitlichen  Zugang über 
einen breiten Flur. „Dort können sich die 
Kunden im Trockenen und Warmen 
aufhalten und sind nicht mehr der 
Witterung ausgesetzt, während sie  auf 
ihren Einkauf im Tafelladen warten. Das 
ist ein großer Fortschritt und ein 
freundliches Entgegenkommen der 
Verwaltung“, erklärt Pilopp. Der neue 
Zugang soll kurzfristig fertiggestellt sein.  
Dank vieler Spenden sind die Regale 
aktuell gut gefüllt. „Wir bekamen 
körbeweise Lebensmittel von Privatpersonen, großzügige Geldspenden, die wir 
für Einkäufe einsetzen konnten“, berichtet Pilopp. „Unsere Helferinnen haben 
Spender auf deren Wunsch beim Einkaufen für die Tafel begleitet, weil sie die 
„richtigen“ Waren kaufen wollten.“  Auch Firmen wie König Apotheken, 
Raiffeisenbank Zorneding , Lidl, Smiths Medical Deutschland, Immobilien Hagl 
oder Gebrüder Thalmeier  aus Vaterstetten, der Lions Club Ebersberg, das AWO 
Haus für Kinder „Alfred-Hermann-Haus“, Kindergarten Karwendelkiste, die 
Grundschule an der Gluckstraße, die Realschule Vaterstetten, der TSV 
Vaterstetten und das katholische Pfarrzentrum Maria Königin mit seiner Aktion 
Baldhamer Nach(T)Denken unterstützten die Tafel und damit viele Bedürftige in 
Vaterstetten.  
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bürozeiten 
 
montag bis freitag  

8  -12 uhr 

montag bis donnerstag 

14-17 uhr 
 
nachbarschaftshilfe  

sozialdienste 

pflegedienste 

in den gemeinden 

vaterstetten, 

zorneding und 

grasbrunn e.v.  
 
brunnenstraße 28 

85598 baldham 

telefon 0 81 06 / 3 68 46 

telefax 0 81 06 / 36 84 84 

www.nbh-vaterstetten.de 

info@nbh-vaterstetten.de 

kreissparkasse 

münchen starnberg ebersberg 

iban: 

DE95 7025 0150 0000 5590 96  

b i c :  B Y LA DE M1 K MS  

raiffeisenbank 

zorneding 

iban: 

DE93 7016 9619 0000 2343 38 

b i c: GENODEF 1ZOR 

postbank 

münchen 

iban: 

DE83 7001 0080 0212 1408 02 

bic: PBNKDEFF 

Kleine Extras dank Spenden für die Tafelkunden: Anja Pilopp für die NBH                                                                                               
Foto: NBH 

https://www.nbh-vaterstetten.de/dienste/tafel/?neues-kampagnentool-1112


 

 
 
Aktuell haben 189 Personen in 
Vaterstetten, darunter 89 Kinder und 35 
Personen über 65 Jahre die Berechtigung, 
kostenlos im Tafelladen Lebensmittel, auch 
Drogerieartikel zu erhalten. Dafür ist ein 
Tafelausweis nötig, der stets zum 
Jahreswechsel neu beantragt werden 
muss. „Naturgemäß steigt die Zahl im 
Jahresverlauf. Ende 2018 versorgte die 
Tafel 240 Personen“, konstatiert Pilopp. 
"Wir erwarten eine weitere Steigerung 
durch Zuzug und zunehmende 
Altersarmut.“ Daher wird das aktuell 
üppige Angebot im Tafelladen nicht allzu 
lange ausreichen. „Die Bedürftigen sind 
von den Spenden abhängig“, so Pilopp. 
„Wer spenden will, kann sich auf unserer 
Homepage www.nbh-vaterstetten.de 
informieren. Dort ist eine Wunschliste mit 
Lebensmitteln für die Tafel hinterlegt. Und 
wer sich ehrenamtlich im Tafelladen oder 
als Abholer bei den Geschäften engagieren 
will, ist immer willkommen. Allen vielen 
Dank!“ 
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https://www.nbh-vaterstetten.de/wp-content/uploads/2019/01/2019_1_Wunschliste_Lebensmittel.pdf
https://www.nbh-vaterstetten.de/wp-content/uploads/2019/01/2019_1_Wunschliste_Lebensmittel.pdf

